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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versäumnisse

bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-
werkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen während der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

Elektrische Sicherheit
u Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verändert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das
Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Geräteteilen. Beschädigte oder verwickel-
te Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung
eines für den Außenbereich geeigneten Verlängerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, vergewissern Sie sich, dass die-
se angeschlossen sind und richtig verwendet werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
u Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ih-

re Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert
werden.
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u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstellun-
gen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Ge-
rät weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Per-
sonen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so
beschädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerk-
zeuges beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Tei-
le vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfäl-
le haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
u Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom

Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerät, das
für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

u Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

u Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

u Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätz-
lich ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüs-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen füh-
ren.

Service
u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Trennschleifmaschinen
u Die zum Elektrowerkzeug gehörende Schutzhaube

muss sicher angebracht und so eingestellt sein, dass
ein Höchstmaß an Sicherheit erreicht wird, d. h. der
kleinstmögliche Teil des Schleifkörpers zeigt offen zur
Bedienperson. Halten Sie und in der Nähe befindliche
Personen sich außerhalb der Ebene der rotierenden
Schleifscheibe auf. Die Schutzhaube soll die Bedienper-
son vor Bruchstücken und zufälligem Kontakt mit dem
Schleifkörper schützen.

u Verwenden Sie ausschließlich gebundene verstärkte
oder diamantbesetzte Trennscheiben für Ihr Elektro-
werkzeug. Nur weil Sie das Zubehör an Ihrem Elektro-
werkzeug befestigen können, garantiert das keine sichere
Verwendung.

u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

u Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatz-
möglichkeiten verwendet werden. Z.B.: Schleifen Sie
nie mit der Seitenfläche einer Trennscheibe. Trenn-
scheiben sind zum Materialabtrag mit der Kante der
Scheibe bestimmt. Seitliche Krafteinwirkung auf diese
Schleifkörper kann sie zerbrechen.

u Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche
in der richtigen Größe und Form für die von Ihnen ge-
wählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs.

u Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben
von größeren Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben für
größere Elektrowerkzeuge sind nicht für die höheren
Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt
und können brechen.

u Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs
müssen den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

u Schleifscheiben und Flansche müssen genau auf die
Schleifspindel Ihres Elektrowerkzeugs passen. Ein-
satzwerkzeuge, die nicht genau auf die Schleifspindel des
Elektrowerkzeugs passen, drehen sich ungleichmäßig, vi-
brieren sehr stark und können zum Verlust der Kontrolle
führen.

u Verwenden Sie keine beschädigten Schleifscheiben.
Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung die Schleif-
scheiben auf Absplitterungen und Risse. Wenn das
Elektrowerkzeug oder die Schleifscheibe herunter-
fällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder ver-
wenden Sie eine unbeschädigte Schleifscheibe. Wenn
Sie die Schleifscheibe kontrolliert und eingesetzt ha-
ben, halten Sie und in der Nähe befindliche Personen
sich außerhalb der Ebene der rotierenden Schleif-
scheibe auf und lassen Sie das Gerät eine Minute lang
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mit Höchstdrehzahl laufen. Beschädigte Schleifschei-
ben brechen meist in dieser Testzeit.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen
Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschürze, die kleine Schleif- und Material-
partikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor herum-
fliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder Atem-
schutzmaske müssen den bei der Anwendung entstehen-
den Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausgesetzt
sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

u Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzausrüs-
tung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebro-
chener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen und Verlet-
zungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

u Halten Sie das Gerät nur an den isolierten Griffflä-
chen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen das Ein-
satzwerkzeug verborgene Stromleitungen treffen
kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung
kann auch metallene Geräteteile unter Spannung setzen
und zu einem elektrischen Schlag führen.

u Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das
Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekommen ist.
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über
das Elektrowerkzeug verlieren können.

u Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, während
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kon-
takt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst
werden, und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Körper
bohren.

u Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe
brennbarer Materialien. Funken können diese Materiali-
en entzünden

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge einer haken-
den oder blockierten drehenden Schleifscheibe. Verhaken
oder Blockieren führt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder blo-
ckiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das
Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die Schleif-
scheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verursachen. Die
Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu
oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der

Blockierstelle. Hierbei können Schleifscheiben auch bre-
chen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften
Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete
Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-
dert werden.
u Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen

Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine Position, in der
Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Verwen-
den Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um
die größtmögliche Kontrolle über Rückschlagkräfte
oder Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die
Bedienperson kann durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men die Rückschlag- und Reaktionskräfte beherrschen.

u Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

u Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotieren-
den Trennscheibe. Der Rückschlag treibt das Elektro-
werkzeug in die Richtung entgegengesetzt zur Bewegung
der Schleifscheibe an der Blockierstelle.

u Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Ein-
satzwerkzeuge vom Werkstück zurückprallen und ver-
klemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei
Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich
zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust
oder Rückschlag.

u Verwenden Sie kein Ketten- oder gezähntes Sägeblatt
sowie keine segmentierte Diamantscheibe mit mehr
als 10 mm breiten Schlitzen. Solche Einsatzwerkzeuge
verursachen häufig einen Rückschlag oder den Verlust
der Kontrolle über das Elektrowerkzeug.

u Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder
zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine übermäßig
tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der Trennscheibe
erhöht deren Beanspruchung und die Anfälligkeit zum
Verkanten oder Blockieren und damit die Möglichkeit ei-
nes Rückschlags oder Schleifkörperbruchs.

u Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit
unterbrechen, schalten Sie das Gerät aus und halten
Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand gekommen
ist. Versuchen Sie nie, die noch laufende Trennschei-
be aus dem Schnitt zu ziehen, sonst kann ein Rück-
schlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache
für das Verklemmen.

u Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein,
solange es sich im Werkstück befindet. Lassen Sie die
Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls
kann die Scheibe verhaken, aus dem Werkstück springen
oder einen Rückschlag verursachen.

u Stützen Sie Platten oder große Werkstücke ab, um das
Risiko eines Rückschlags durch eine eingeklemmte
Trennscheibe zu vermindern. Große Werkstücke kön-
nen sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das
Werkstück muss auf beiden Seiten der Scheibe abge-
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stützt werden, und zwar sowohl in der Nähe des Trenn-
schnitts als auch an der Kante.

u Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschenschnit-
ten“ in bestehende Wände oder andere nicht einseh-
bare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann
beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektri-
sche Leitungen oder andere Objekte einen Rückschlag
verursachen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie Gehörschutz,
Schutzbrille, Staubmaske und
Handschuhe. Verwenden Sie
als Staubmaske mindestens ei-

ne Partikel filtrierende Halbmaske der Klasse FFP 2.
u Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen

oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

u Fassen Sie die Trennscheibe nach dem Arbeiten nicht
an, bevor sie abgekühlt ist. Die Trennscheibe wird beim
Arbeiten sehr heiß.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Händen und sorgen Sie für einen sicheren
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Händen siche-
rer geführt.

u Bei Beschädigung und unsachgemäßem Gebrauch des
Akkus können Dämpfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Führen Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dämpfe
können die Atemwege reizen.

u Ändern und öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

u Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch äußere Krafteinwirkung
kann der Akku beschädigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder überhitzen.

u Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefährlicher Über-
lastung geschützt.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,
Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Trockenschnitt in
Metallmaterialien mit gebundenen Trennscheiben und Dia-
mant-Trennscheiben.
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Nassschnitt in Beton,
Mauerwerk und Stein unter ausschließlicher Verwendung
von Diamant-Trennscheiben.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.
(1) Ein-/Ausschalter
(2) Einschaltsperre für Ein-/Ausschalter
(3) Zusatzgriff
(4) Handgriff (isolierte Grifffläche)
(5) Schutzhaube
(6) Griff der Schutzhaube
(7) Einstellhebel für Schutzhaube
(8) Drehrichtungspfeil
(9) Spannschraube mit Scheibe
(10) Spannflansch
(11) Aufnahmeflansch
(12) Antriebsspindel
(13) Spindel-Arretierhebel
(14) Abdeckung Batteriefach
(15) Entriegelungstaste für Abdeckung Batteriefach
(16) Ventil für Wasseranschluss
(17) Stutzen für Wasseranschluss
(18) Adapter für Wasseranschluss
(19) Arbeitslicht
(20) Akku-Ladezustandsanzeige
(21) Statusanzeige Elektrowerkzeug
(22) Akku
(23) Akku-Entriegelungstaste
(24) Ringschlüssel
(25) Diamant-Trennscheibea)

a) Dieses Zubehör gehört nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Trennsäge GCS 18V-230
Sachnummer 3 601 CB0 0..
Nennspannung V= 18
LeerlaufdrehzahlA) min-1 6200
max. Durchmesser der
Trennscheibe/Diamant-
TrennscheibeB)

mm 230

Aufnahmebohrung mm 22,2
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Trennsäge GCS 18V-230
max. Trennscheibendicke
(Metall)

mm 1,9

max. Trennscheibendicke
(Diamant)

mm 2,6

max. zulässiger Wasser-
druck

bar 6,2

GewichtC) kg 6,6 (8.0 Ah)–
7,0 (12.0 Ah)

empfohlene Umgebungs-
temperatur beim Laden

°C 0...+35

erlaubte Umgebungstem-
peratur bei BetriebD) und
bei Lagerung

°C –20...+50

kompatible Akkus GBA 18V...
ProCORE18V...

empfohlene Akkus für vol-
le Leistung

ProCORE18V...
≥ 8,0 Ah

empfohlene Ladegeräte GAL 18... 
GAX 18... 
GAL 36...

A) gemessen bei 20–25 °C mit Akku ProCORE18V 12.0Ah
B) gerade Scheibenform
C) abhängig vom verwendeten Akku
D) eingeschränkte Leistung bei Temperaturen < 0 °C

Werte können je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geräusch-/Vibrationsinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 60745-2-22.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 95 dB(A); Schallleis-
tungspegel 106 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend
EN 60745-2-22:
Trennen: ah < 2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
ist entsprechend einem genormten Messverfahren gemes-
sen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeu-
gen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch für
eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die haupt-
sächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-
dings das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit ab-
weichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügender War-
tung eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abwei-
chen. Dies kann die Schwingungsbelastung über den gesam-
ten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung
sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das
Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich

im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Ar-
beitsabläufe.

Akku
Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang Ihres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, können Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden
u Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-

führten Ladegeräte. Nur diese Ladegeräte sind auf den
bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-Ionen-Akkus werden aufgrund internationaler
Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem ers-
ten Einsatz den Akku vollständig auf.

Akku einsetzen (siehe Bild B)
Ziehen Sie die Entriegelungstaste (15) zurück. Die Abde-
ckung (14) öffnet sich.
Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.
Drücken Sie die Abdeckung (14) nach unten bis sie hörbar
einrastet. Stellen Sie sicher, dass die Entriegelung der Batte-
riefachabdeckung vollständig geschlossen ist.

Akku entnehmen (siehe Bild C)
Ziehen Sie die Entriegelungstaste (15) zurück. Die Abde-
ckung (14) öffnet sich.
Zur Entnahme des Akkus drücken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen dann den Akku aus dem Gehäuse.
Wenden Sie dabei keine Gewalt an.
Drücken Sie die Abdeckung (14) nach unten bis sie hörbar
einrastet. Stellen Sie sicher, dass die Entriegelung der Batte-
riefachabdeckung vollständig geschlossen ist.

Akku-Ladezustandsanzeige am Akku
Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfügt über eine Ladezu-
standsanzeige.
Die grünen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgründen ist die
Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges möglich.
Drücken Sie die Taste für die Ladezustandsanzeige  oder

, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku möglich.
Leuchtet nach dem Drücken der Taste für die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.
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Akku-Typ GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapazität
Dauerlicht 3× grün 60–100 %
Dauerlicht 2× grün 30–60 %
Dauerlicht 1× grün 5–30 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Typ ProCORE18V...

LED Kapazität
Dauerlicht 5× grün 80–100 %
Dauerlicht 4× grün 60–80 %
Dauerlicht 3× grün 40–60 %
Dauerlicht 2× grün 20–40 %
Dauerlicht 1× grün 5–20 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Ladezustandsanzeige am Elektrowerkzeug
(siehe Bild D)
Die Akku-Ladezustandsanzeige am Elektrowerkzeug signali-
siert bei eingeschaltetem Elektrowerkzeug für einige Sekun-
den den Ladezustand des Akkus oder eine Überlastung.
LED Ladezustand
Dauerlicht 5 × grün 0–100 %
Dauerlicht 4 × grün 60–80 %
Dauerlicht 3 × grün 40–60 %
Dauerlicht 2 × grün 20–40 %
Dauerlicht 1 × gelb 1–20 %
Dauerlicht 1 × rot 0–1 %

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem
Akku
Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von –20 °C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage
Staub-/Späneabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall können gesundheitsschäd-
lich sein. Berühren oder Einatmen der Stäube können allergi-
sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nähe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen
zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-
tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-

se P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu
bearbeitenden Materialien.
u Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.

Stäube können sich leicht entzünden.

Diamant-Trennscheibe einsetzen/wechseln
(siehe Bild A)
u Zum Einsetzen und Wechseln von Diamant-Trenn-

scheiben wird das Tragen von Schutzhandschuhen
empfohlen.

u Diamant-Trennscheiben werden beim Arbeiten sehr
heiß, fassen Sie diese nicht an, bevor sie abgekühlt
sind.

u Verwenden Sie immer eine Diamant-Trennscheibe in
der richtigen Größe und mit der passenden Aufnahme-
bohrung, die den Angaben in den Technischen Daten
entspricht.

u Verwenden Sie nur diamantbesetzte Trennscheiben.
Segmentierte Diamantscheiben dürfen nur negative
Schneidwinkel und maximale Schlitze von 10 mm zwi-
schen den Segmenten aufweisen.

Diamant-Trennscheibe montieren
– Reinigen Sie die Diamant-Trennscheibe (25) und alle zu

montierenden Teile.
– Entnehmen Sie den Ringschlüssel (24) aus der Unterseite

des Handgriffs (4).
– Setzen Sie die Diamant-Trennscheibe (25) auf die An-

triebsspindel (12). Die Pfeilrichtung auf der Diamant-
Trennscheibe (25) und der Drehrichtungspfeil (8) auf der
Schutzhaube (5) müssen übereinstimmen.

– Drehen Sie die Spannschraube mit Scheibe (9) in die
Spindel, bis die Schraube handfest sitzt.

– Ziehen und halten Sie den Spindel-Arretierhebel (13) und
drehen Sie die Diamant-Trennscheibe (25) bis die Spin-
delarretierung einrastet.

– Schrauben Sie die Spannschraube (9) in der Antriebss-
pindel (12) mit Hilfe des Ringschlüssels (24) fest.

– Lassen Sie den Spindel-Arretierhebel (13) los.
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– Setzen Sie den Ringschlüssel (24) wieder in die Untersei-
te des Handgriffs (4) ein.

Diamant-Trennscheibe demontieren
– Entnehmen Sie den Ringschlüssel (24) aus der Unterseite

des Handgriffs (4).
– Ziehen und halten Sie den Spindel-Arretierhebel (13).
– Lösen Sie mit dem Ringschlüssel (24) die Spannschraube

(9).
– Lösen und entfernen Sie die Spannschraube mit Scheibe

(9), den Spannflansch (10) und die Diamant-Trennschei-
be (25) von der Antriebsspindel (12).

– Montieren Sie eine neue Diamant-Trennscheibe (25) (sie-
he „Diamant-Trennscheibe montieren“, Seite 12).

– Setzen Sie den Ringschlüssel (24) wieder in die Untersei-
te des Handgriffs (4) ein.

Trennscheibe einsetzen/wechseln
Hinweis: Bei Arbeiten mit gebundenen Schleifmitteln darf
die Wasserkühlung nicht verwendet werden!

Trennscheibe montieren
Die Montage einer Trennscheibe erfolgt analog zur Montage
einer Diamant-Trennscheibe. Eine Drehrichtung der Trenn-
scheibe muss dabei nicht beachtet werden.

Trennscheibe demontieren
Die Demontage einer Trennscheibe erfolgt aanalog zur De-
montage einer Diamant-Trennscheibe.

Wasseranschluss montieren (siehe Bild E)
Hinweis: Verwenden Sie die Wasserkühlung ausschließlich
bei Arbeiten mit Diamant-Trennscheiben. Verwenden Sie die
Wasserkühlung nicht bei Arbeiten mit gebundenen Schelf-
mitteln.
– Stellen Sie sicher, dass die Wasserversorgung abgedreht

ist und das Ventil (16) geschlossen ist.
– Entfernen Sie die Mutter vom Adapter (18).
– Stecken Sie den Schlauch durch die Mutter in den Adap-

ter (18) und schrauben Sie die Mutter von Hand fest.
– Stecken Sie den Adapter (18) auf den Schlauchstutzen

(17) bis er hörbar einrastet
Hinweis: Maximal zulässiger Wasserdruck: 6,2 bar

Wasseranschluss demontieren
– Ziehen Sie die Hülse vom Adapter (18) zurück und neh-

men Sie den Schlauch mit Adapter ab.
– Der Adapter (18) kann zur Lagerung auf dem Schlauch-

stutzen (18) montiert werden.

Schutzhaube ausrichten (siehe Bild F)
Drücken und halten Sie den Einstellhebel (7) für die Schutz-
haube.
u Drehen Sie die Schutzhaube (5) mit dem Griff (6) in die

gewünschte Position.
Stellen Sie die Schutzhaube (5) so ein, dass ein Funken-
flug in Richtung des Bedieners verhindert wird.
Lassen Sie den Einstellhebel (7) für die Schutzhaube los.
Schieben Sie den Griff (6) in beide Richtungen, um zu prü-
fen bzw. sicherzustellen, dass die Schutzhaube (5) eingeras-
tet ist.
u In Drehrichtung des Zubehörs darf sich die

Schutzhaube (5) nur unter Betätigung des
Einstellhebels (7) verdrehen lassen! Andernfalls darf
das Elektrowerkzeug keinesfalls weiter benutzt wer-
den und muss dem Kundendienst übergeben werden.

Betrieb
Inbetriebnahme
Ein-/Ausschalten (siehe Bild G)
Zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges betätigen Sie
zuerst die Einschaltsperre (2), drücken anschließend den
Ein-/Ausschalter (1) und halten ihn gedrückt.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (1) los.
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen kann der Ein-/Ausschalter
(1) nicht arretiert werden, sondern muss während des Be-
triebes ständig gedrückt bleiben.

Wasserzufuhr öffnen/schließen (siehe Bild )
Zum Öffnen der Wasserzufuhr stellen Sie das Ventil (16) in
Position I: Wasser fließt dauerhaft über die Diamant-Trenn-
scheibe.
Zum Schließen der Wasserzufuhr stellen Sie das Ventil (16)
in Position OFF.

Arbeitslicht einschalten (siehe Bild I)
Das Arbeitslicht (19) leuchtet bei vollständig gedrücktem
Ein-/Ausschalter (1). Nach dem Loslassen des Ein-/Aus-
schalters (1) leuchtet das Arbeitslicht ca. 5 Sekunden nach.

Überlastschutz
Das Elektrowerkzeug ist mit einem Überlastschutz ausge-
stattet. Bei zu starker Belastung schaltet die Elektronik das
Elektrowerkzeug ab und das Arbeitslicht (19) sowie die Sta-
tusanzeige (21) blinken. 
Wiederinbetriebnahme: Lassen Sie den Ein-/Ausschalter
(1) los. Sobald das Arbeitslicht (19) nicht mehr blinkt und
die Statusanzeige (21) grün leuchtet, können Sie das
Elektrowerkzeug wieder einschalten.

Statusanzeige
(siehe Bild D)
Die Statusanzeige (21) ziegt den Zustand des Elektrowerkzeugs gemäß nachfolgender Tabelle an.
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Statusanzeige (21) Ursache Lösung
grün Elektrowerkzeug ist betriebsbereit –
gelb Akku ist fast leer Akku tauschen bzw. laden

Elektrowerkzeug oder/und Akku überschreiten
die zulässige Betriebstemperatur

Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
ku ̈hlen lassen, Akku abkühlen lassen (siehe
„Technische Daten“, Seite 10)

rot (dauerhaft) und LED-Ar-
beitslicht blinkend

Elektrowerkzeug oder/und Akku haben die zu-
lässige Betriebstemperatur überschritten

Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
ku ̈hlen lassen, Akku abkühlen lassen (siehe
„Technische Daten“, Seite 10)
Akku tauschen

Elektrowerkzeug arbeitet im Überlastbereich Überlastungszustand beenden und Elektro-
werkzeug erneut einschalten; ggfs. Akku entfer-
nen und wieder einsetzen und anschließend
das Elektrowerkzeug erneut einschalten

rot (dauerhaft) Interner Fehler Akku entfernen und wieder einsetzen und an-
schließend das Elektrowerkzeug erneut ein-
schalten
Senden Sie das Elektrowerkzeug an eine autori-
sierte Kundendienststelle für Bosch Elektro-
werkzeuge

Akku ist leer Akku tauschen bzw. laden
Trennscheibe ist blockiert Lassen Sie den Ein-/Ausschalter los, entfernen

Sie die Trennscheibe vom Werkstück und star-
ten Sie die Anwendung erneut.

rot blinkend, LED-Arbeits-
licht blinkend und Elektro-
werkzeug läuft nicht an

Ein-/Ausschalter wurde betätigt, während der
Akku eingesetzt wurde

Lassen Sie den Ein-/Ausschalter los und fahren
Sie mit dem Einsetzen des Akkus fort. Nach-
dem der Akku vollständig eingesetzt ist, schlie-
ßen Sie die Abdeckung des Batteriefachs. Ent-
riegeln Sie den Ein-/Ausschalter (durch Betäti-
gen der Einschaltsperre) und drücken Sie an-
schließend den Ein-/Ausschalter, wenn Sie das
Elektrowerkzeug in Betrieb nehmen möchten.

Arbeitshinweise
u Vorsicht beim Schlitzen in tragende Wände, siehe Ab-

schnitt „Hinweise zur Statik“.
u Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass

es zum Stillstand kommt.
u Lassen Sie das Elektrowerkzeug nach starker Belas-

tung noch einige Minuten im Leerlauf laufen, um das
Einsatzwerkzeug abzukühlen.

u Arbeiten Sie bei Schnitttiefen größer als 20 mm in
harte Materialien, z. B. Beton, in mehreren Arbeits-
gängen, um den Motor nicht zu überlasten.

u Spannen Sie das Werkstück ein, sofern es nicht durch
sein Eigengewicht sicher liegt.

u Diamant-Trennscheiben werden beim Arbeiten sehr
heiß, fassen Sie diese nicht an, bevor sie abgekühlt
sind.

Schützen Sie die Trennscheibe vor Schlag, Stoß und Fett.
Setzen Sie die Trennscheibe keinem seitlichen Druck aus.
Bremsen Sie auslaufende Diamant-Trennscheiben nicht
durch seitliches Gegendrücken aus.

Beim Trennen besonders harter Werkstoffe, z. B. Beton mit
hohem Kieselgehalt, kann die Diamant-Trennscheibe über-
hitzen und dadurch beschädigt werden. Ein mit der Diamant-
Trennscheibe umlaufender Funkenkranz weist deutlich dar-
auf hin.
Unterbrechen Sie in diesem Fall den Trennvorgang und las-
sen Sie die Diamant-Trennscheibe im Leerlauf bei höchster
Drehzahl kurze Zeit laufen, um sie abzukühlen.
u Die Trennscheiben sind selbstnachschärfend. Merklich

nachlassender Arbeitsfortschritt und ein umlaufender
Funkenkranz sind Anzeichen für stumpf gewordene
Trennscheiben. Schärfen Sie deshalb die Trennscheibe
durch kurze Schnitte in abrasivem Material (z. B. Sand-
stein). Vereinzelte Funkenbildung ist bei der Gesteinsbe-
arbeitung typisch und daher unkritisch.

Trennvorgang (siehe Bild J)
Fassen Sie das Elektrowerkzeug am Zusatzgriff (3) und am
Handgriff (4) an.
Stellen Sie sicher, dass das Ventil (16) beim Trennen von
Metall geschlossen ist.

1 609 92A 9JM | (17.02.2026) Bosch Power Tools



Deutsch | 15

Verwenden Sie zum Trennen von Beton immer die Wasser-
kühlung (siehe Bild H).
– Stecken Sie den Adapter (18) mit Wasserschlauch fest

auf den Schlauchstutzen (17).
– Stellen Sie den Wasserfluss am Ventil (16) bei ausge-

schaltetem Elektrowerkzeug ein.
Hinweis: Maximal zulässiger Wasserdruck: 6,2 bar
u Überprüfen Sie die Komponenten des Wasseran-

schlusses (17), bevor Sie das Elektrowerkzeug ver-
wenden. Verwenden Sie niemals beschädigte Teile.

u Vermeiden Sie das Eindringen von Wasser in das
Elektrowerkzeug und halten Sie es fern von Personen
in der Arbeitsumgebung.

– Öffnen Sie die Wasserversorgung und das Ventil (16) am
Elektrowerkzeug.

– Stellen Sie sicher, dass sich die Schutzhaube (5) in der
korrekten Position befindet (siehe „Schutzhaube ausrich-
ten (siehe Bild F)“, Seite 13).

– Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein (siehe „Ein-/Aus-
schalten (siehe Bild G)“, Seite 13).

– Tauchen Sie die Trennscheibe langsam und vorsichtig in
das Werkstück ein.

– Nach Beendigung des Schnittes schalten Sie das Elektro-
werkzeug aus.

– Schließen Sie das Ventil (16) und die Wasserversorgung.

Richtung des Schnittes
Das Elektrowerkzeug muss stets im Gegenlauf geführt wer-
den. Es besteht sonst die Gefahr, dass es unkontrolliert aus
dem Schnitt gedrückt wird.

Hinweise zur Statik
Schlitze in tragenden Wänden unterliegen länderspezifi-
schen Festlegungen. Diese Vorschriften sind unbedingt ein-
zuhalten. Ziehen Sie vor Arbeitsbeginn den verantwortlichen
Statiker, Architekten oder die zuständige Bauleitung zurate.

Fehlersuche

Fehler Ursache Lösung
Elektrowerkzeug lässt sich
nicht einschalten

Akku nicht eingesteckt oder entladen Akku tauschen bzw. laden
Elektrowerkzeug und Akku außerhalb der zu-
lässigen Betriebstemperatur

zulässige Betriebstemperatur herstellen (sie-
he „Technische Daten“, Seite 10)

Elektrowerkzeug arbeitet mit
Unterbrechungen

Akku ist fast leer Akku tauschen bzw. laden
Interner Fehler Senden Sie das Elektrowerkzeug an eine auto-

risierte Kundendienststelle für Bosch Elektro-
werkzeuge

Elektrowerkzeug arbeitet nur
kurzzeitig

Akku ist fast leer Akku tauschen bzw. laden

starke Vibrationen Trennscheibe ist abgenutzt oder hat Unwucht Trennscheibe ersetzen
Trennscheibe ist beschädigt
Trennscheibe ist nicht korrekt montiert Trennscheibe korrekt montieren (siehe „Dia-

mant-Trennscheibe einsetzen/wechseln (sie-
he Bild A)“, Seite 12), (siehe „Trennscheibe
einsetzen/wechseln “, Seite 13)

Interner Fehler Senden Sie das Elektrowerkzeug an eine auto-
risierte Kundendienststelle für Bosch Elektro-
werkzeuge

Trennscheibe klemmt, raue
Schnitte oder schlechte
Schnittleistung

Trennscheibe ist beschädigt Trennscheibe ersetzen
unsachgemäßer Trennvorgang Trennvorgang korrigieren (siehe „Trennvor-

gang (siehe Bild J)“, Seite 14)
kein Wasser während des
Trennens

Wasserzufuhr ist unterbrochen Wasserzufuhr öffnen
Ventil für Wasserzufuhr ist geschlossen Ventil für Wasserzufuhr öffnen
Adapter für Wasseranschluss ist nicht korrekt
montiert

(siehe „Wasseranschluss montieren (siehe
Bild E)“, Seite 13)

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus

dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Lagern und behandeln Sie das Zubehör sorgfältig.
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Kundendienst und Anwendungsberatung
Deutschland
Tel.: +49 711 400 40 460

Österreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz
Tel.: (044) 8471511
Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpackungen sollen
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt wer-
den.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Elektrische und elektronische Geräte oder gebrauchte Ak-
kus/Batterien, die nicht mehr brauchbar sind, müssen sepa-
rat gesammelt und auf umweltgerechte Weise entsorgt wer-
den. Nutzen Sie die ausgewiesenen Sammelsysteme.
Falsche Entsorgung kann aufgrund von möglicherweise ent-
haltenen gefährlichen Stoffen umwelt- und gesundheits-
schädlich sein.

Nur für Deutschland:

Informationen zur Rücknahme von Elektro-Altgeräten für
private Haushalte
Wie im Folgenden näher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Rücknahme von Altgeräten ver-
pflichtet.
Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektro-
nikgeräte von mindestens 400 m² sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens
800 m², die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,
1. bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-

räts an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der
gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu-
rückzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgeräts für
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeräte, die in keiner
äußeren Abmessung größer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu un-
entgeltlich zurückzunehmen; die Rücknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerätes ge-

knüpft werden und ist auf drei Altgeräte pro Geräteart
beschränkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags für das
neue Elektro- oder Elektronikgerät den Endnutzer über die
Möglichkeit zur unentgeltlichen Rückgabe bzw. Abholung
des Altgeräts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
räts ein Altgerät zurückgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflächen für
Elektro- und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflächen mindestens
800 m² betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgeräte der Kategorien 1 (Wärmeüber-
träger), 2 (Bildschirmgeräte) und 4 (Großgeräte mit mindes-
tens einer äußeren Abmessung über 50 cm) beschränkt ist.
Für alle übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss der Ver-
treiber geeignete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewährleisten; das gilt
auch für Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zurückgeben will, ohne ein
neues Gerät zu kaufen.
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Legal Information and Licenses
BSD-3-Clause 
ARM CMSIS Cortex-M Core, v3.20 
Copyright (c) 2009 - 2013 ARM LIMITED 
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met:
- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,
this list of conditions and the following disclaimer. 
- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution. 
- Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software
without specific prior written permission.
* 
THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS AS IS AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

BSD-3-Clause 
STM32F0xx_DFP MDK-ARM, v2.1.1 
Copyright (c) 2011 - 2015 ARM LIMITED 
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met: 
- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,
this list of conditions and the following disclaimer.
- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution. 
- Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software
without specific prior written permission. 
* 
THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS AS IS AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

BSD-3-Clause ARM CMSIS DSP, v1.4.1 
Copyright (C) 2010-2013 ARM Limited. All rights reserved. 
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met: 
- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,

this list of conditions and the following disclaimer. 
- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution. 
- Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software
without specific prior written permission.
* 
THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS AS IS AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

BSD-3-Clause 
ARM CMSIS Cortex-M Core, v3.2.0 
Copyright (c) 2009 - 2013 ARM LIMITED 
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met: 
- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,
this list of conditions and the following disclaimer. 
- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution. 
- Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software
without specific prior written permission. 
* 
THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS AS IS AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Apache-2.0 
ARM CMSIS Cortex-M Core, v5.7.0 
Copyright 2009-2020 Arm Limited. All rights reserved. 
Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the “License”);you
may not use this file except in compliance with the License. 
You may obtain a copy of the License at 
http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0 
Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
distributed under the License is distributed on an “AS IS” BASIS,
WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express
or implied. 
See the License for the specific language governing permissions and
limitations under the License.
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Apache-2.0 CMSIS DSP, v1.8.0 
Copyright (C) 2010-2019 ARM Limited or its affiliates. All rights
reserved. 
Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the “License”);you
may not use this file except in compliance with the License. 
You may obtain a copy of the License at http://www.apache.org/
licenses/LICENSE-2.0 
Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
distributed under the License is distributed on an “AS IS” BASIS,
WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express
or implied. 
See the License for the specific language governing permissions and
limitations under the License.

Apache License 
Version 2.0, January 2004 
http://www.apache.org/licenses/ 
TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND
DISTRIBUTION 
1. Definitions. 
“License” shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document. 
“Licensor” shall mean the copyright owner or entity authorized by the
copyright owner that is granting the License.
“Legal Entity” shall mean the union of the acting entity and all other
entities that control, are controlled by, or are under common control
with that entity. For the purposes of this definition, “control” means (i)
the power, direct or indirect, to cause the direction or management of
such entity, whether by contract or otherwise, or (ii) ownership of fifty
percent (50%) or more of the outstanding shares, or (iii) beneficial
ownership of such entity. 
“You” (or “Your”) shall mean an individual or Legal Entity exercising
permissions granted by this License. 
“Source” form shall mean the preferred form for making modifications,
including but not limited to software source code, documentation
source, and configuration files. 
“Object” form shall mean any form resulting from mechanical
transformation or translation of a Source form, including but not limited
to compiled object code, generated documentation, and conversions to
other media types. 
“Work” shall mean the work of authorship, whether in Source or Object
form, made available under the License, as indicated by a copyright
notice that is included in or attached to the work (an example is
provided in the Appendix below). 
“Derivative Works” shall mean any work, whether in Source or Object
form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
of this License, Derivative Works shall not include works that remain
separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
the Work and Derivative Works thereof. 
“Contribution” shall mean any work of authorship, including the original
version of the Work and any modifications or additions to that Work or
Derivative Works thereof, that is intentionally submitted to Licensor for
inclusion in the Work by the copyright owner or by an individual or Legal
Entity authorized to submit on behalf of the copyright owner. For the
purposes of this definition, 
“submitted” means any form of electronic, verbal, or written
communication sent to the Licensor or its representatives, including but
not limited to communication on electronic mailing lists, source code
control systems, and issue tracking systems that are managed by, or on
behalf of, the Licensor for the purpose of discussing and improving the
Work, but excluding communication that is conspicuously marked or
otherwise designated in writing by the copyright owner as “Not a
Contribution.” 
“Contributor” shall mean Licensor and any individual or Legal Entity on
behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
subsequently incorporated within the Work. 
2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of

this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of, publicly
display, publicly perform, sublicense, and distribute the Work and such
Derivative Works in Source or Object form. 
3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of this
License, each Contributor hereby grants to You a perpetual, worldwide,
non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable (except as stated in
this section) patent license to make, have made, use, offer to sell, sell,
import, and otherwise transfer the Work, where such license applies
only to those patent claims licensable by such Contributor that are
necessarily infringed by their Contribution(s) alone or by combination
of their Contribution(s) with the Work to which such Contribution(s)
was submitted. If You institute patent litigation against any entity
(including a cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the
Work or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
or contributory patent infringement, then any patent licenses granted to
You under this License for that Work shall terminate as of the date such
litigation is filed. 
4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the Work
or Derivative Works thereof in any medium, with or without
modifications, and in Source or Object form, provided that You meet
the following conditions: 
(a) You must give any other recipients of the Work or Derivative Works a
copy of this License; and 
(b) You must cause any modified files to carry prominent notices stating
that You changed the files; and 
(c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works that You
distribute, all copyright, patent, trademark, and attribution notices from
the Source form of the Work, excluding those notices that do not
pertain to any part of the Derivative Works; and 
(d) If the Work includes a “NOTICE” text file as part of its distribution,
then any Derivative Works that You distribute must include a readable
copy of the attribution notices contained within such NOTICE file,
excluding those notices that do not pertain to any part of the Derivative
Works, in at least one of the following places: within a NOTICE text file
distributed as part of the Derivative Works; within the Source form or
documentation, if provided along with the Derivative Works; or, within a
display generated by the Derivative Works, if and wherever such third-
party notices normally appear. The contents of the NOTICE file are for
informational purposes only and do not modify the License. 
You may add Your own attribution notices within Derivative Works that
You distribute, alongside or as an addendum to the NOTICE text from
the Work, provided that such additional attribution notices cannot be
construed as modifying the License. You may add Your own copyright
statement to Your modifications and may provide additional or different
license terms and conditions for use, reproduction, or distribution of
Your modifications, or for any such Derivative Works as a whole,
provided Your use, reproduction, and distribution of the Work
otherwise complies with the conditions stated in this License. 
5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work by
You to the Licensor shall be under the terms and conditions of this
License, without any additional terms or conditions. Notwithstanding
the above, nothing herein shall supersede or modify the terms of any
separate license agreement you may have executed with Licensor
regarding such Contributions. 
6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
except as required for reasonable and customary use in describing the
origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file. 
7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or agreed
to in writing, Licensor provides the Work (and each Contributor
provides its Contributions) on an “AS IS” BASIS, WITHOUT
WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied,
including, without limitation, any warranties or conditions of TITLE,
NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
risks associated with Your exercise of permissions under this License. 
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8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory, whether
in tort (including negligence), contract, or otherwise, unless required by
applicable law (such as deliberate and grossly negligent acts) or agreed
to in writing, shall any Contributor be liable to You for damages,
including any direct, indirect, special, incidental, or consequential
damages of any character arising as a result of this License or out of the
use or inability to use the Work (including but not limited to damages for
loss of goodwill, work stoppage, computer failure or malfunction, or any
and all other commercial damages or losses), even if such Contributor
has been advised of the possibility of such damages. 
9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing the
Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer, and charge
a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity, or other liability
obligations and/or rights consistent with this License. However, in
accepting such obligations, You may act only on Your own behalf and on
Your sole responsibility, not on behalf of any other Contributor, and
only if You agree to indemnify, defend, and hold each Contributor
harmless for any liability incurred by, or claims asserted against, such
Contributor by reason of your accepting any such warranty or additional
liability.

Zlib 
NanoPb, v0.3.9.9 Copyright (c) 2011 Petteri Aimonen <jpa at
nanopb.mail.kapsi.fi> 
This software is provided ‘as-is’, without any express or implied
warranty. In no event will the authors be held liable for any damages
arising from the use of this software. Permission is granted to anyone to
use this software for any purpose, including commercial applications,
and to alter it and redistribute it freely, subject to the following
restrictions: 
1. The origin of this software must not be misrepresented; you must not
claim that you wrote the original software. If you use this software in a
product, an acknowledgment in the product documentation would be
appreciated but is not required. 
2. Altered source versions must be plainly marked as such, and must
not be misrepresented as being the original software. 
3. This notice may not be removed or altered from any source
distribution.

V Software License Agreement (SLA) 
STM SLA0044 
STM32F0xx_HAL 
COPYRIGHT 2014 STMicroelectronics 
BY INSTALLING COPYING, DOWNLOADING, ACCESSING OR
OTHERWISE USING THIS SOFTWARE OR ANY PART THEREOF \ (AND
THE RELATED DOCUMENTATION\) FROM STMICROELECTRONICS
INTERNATIONAL N.V, SWISS BRANCH AND/OR ITS AFFILIATED
COMPANIES (STMICROELECTRONICS), THE RECIPIENT, ON BEHALF
OF HIMSELF OR HERSELF, OR ON BEHALF OF ANY ENTITY BY WHICH
SUCH RECIPIENT IS EMPLOYED AND/OR ENGAGED AGREES TO BE
BOUND BY THIS SOFTWARE LICENSE AGREEMENT. 
Under STMicroelectronics` intellectual property rights, the
redistribution, reproduction and use in source and binary forms of the
software or any part thereof, with or without modification, are
permitted provided that the following conditions are met: 
1. Redistribution of source code (modified or not) must retain any
copyright notice, this list of conditions and the disclaimer set forth
below as items 10 and 11. 
2. Redistributions in binary form, except as embedded into
microcontroller or microprocessor device manufactured by or for
STMicroelectronics or a software update for such device, must
reproduce any copyright notice provided with the binary code, this list
of conditions, and the disclaimer set forth below as items 10 and 11, in
documentation and/or other materials provided with the distribution. 
3. Neither the name of STMicroelectronics nor the names of other
contributors to this software may be used to endorse or promote
products derived from this software or part thereof without specific
written permission. 
4. This software or any part thereof, including modifications and/or

derivative works of this software, must be used and execute solely and
exclusively on or in combination with a microcontroller or
microprocessor device manufactured by or for STMicroelectronics. 
5. No use, reproduction or redistribution of this software partially or
totally may be done in any manner that would subject this software to
any Open Source Terms. “Open Source Terms” shall mean any open
source license which requires as part of distribution of software that the
source code of such software is distributed therewith or otherwise
made available, or open source license that substantially complies with
the Open Source definition specified at www.opensource.org and any
other comparable open source license such as for example GNU
General Public License (GPL), Eclipse Public License (EPL), Apache
Software License, BSD license or MIT license. 
6. STMicroelectronics has no obligation to provide any maintenance,
support or updates for the software. 
7. The software is and will remain the exclusive property of
STMicroelectronics and its licensors. The recipient will not take any
action that jeopardizes STMicroelectronics and its licensors`
proprietary rights or acquire any rights in the software, except the
limited rights specified hereunder. 
8. The recipient shall comply with all applicable laws and regulations
affecting the use of the software or any part thereof including any
applicable export control law or regulation. 
9. Redistribution and use of this software or any part thereof other than
as permitted under this license is void and will automatically terminate
your rights under this license. 
10. THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY STMICROELECTRONICS AND
CONTRIBUTORS “AS IS” AND ANY EXPRESS, IMPLIED OR STATUTORY
WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED
WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR
PURPOSE AND NON-INFRINGEMENT OF THIRD PARTY INTELLECTUAL
PROPERTY RIGHTS, WHICH ARE DISCLAIMED TO THE FULLEST
EXTENT PERMITTED BY LAW. IN NO EVENT SHALL
STMICROELECTRONICS OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY
DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR
CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO,
PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE,
DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER
CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT,
STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR
OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS
SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH
DAMAGE. 
11. EXCEPT AS EXPRESSLY PERMITTED HEREUNDER, NO LICENSE OR
OTHER RIGHTS, WHETHER EXPRESS OR IMPLIED, ARE GRANTED
UNDER ANY PATENT OR OTHER INTELLECTUAL PROPERTY RIGHTS OF
STMICROELECTRONICS OR ANY THIRD PARTY.

Warranty Disclaimer
This product contains Open Source Software components which
underly Open Source Software Licenses. Please note that Open Source
Licenses contain disclaimer clauses. The text of the Open Source
Licenses that apply are included in this manual under "Legal Information
and Licenses".

Bosch Power Tools 1 609 92A 9JM | (17.02.2026)



20 | Legal Information and Licenses

1 609 92A 9JM | (17.02.2026) Bosch Power Tools



21

Garantiebedingungen
Guarantee Conditions

Conditions de Garantie
Condiciones de Garantía

Servicekontakte
Service Contacts

Contacts de Service
Contactos de Servicio

https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202601
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